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Der Bürgermeister informiert

Einladung zur 700-Jahr-Feier von Etzdorf

Der Ortschaftsrat sowie die Vereine von Etzdorf laden alle Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Striegistal und der umliegenden
Gemeinden und Städte auf das Herzlichste zur 700-Jahr-Feier nach
Etzdorf ein. In mehrjähriger Vorbereitungszeit wurde ein tolles
Programm aufgestellt, welches am Festwochenende vom 12. bis
14. September 2014 sicherlich viele Besucher anlocken wird. 
Bereits mit der letzten Ausgabe Ihres Amtsblattes erhielten Sie in
einer Sonderbeilage das Festprogramm. Die Gemeinde Striegistal
wünscht den Organisatoren bestes Wetter und gutes Gelingen für
ihre Festveranstaltungen im Ort und am Etzdorfer Sportplatz. Wir
gehen davon aus, dass auch das dritte große Festjubiläum im Jahr
2014 in unserer Gemeinde ein Erfolg wird.

Die Gemeindeverwaltung Striegistal hat ihren Sitz in Etzdorf. In
diesem Sommer wurden die Außenanlagen vor der Gemeindever-
waltung neu gestaltet. Unter anderem entstanden neue Parkplätze
für die Besucher der Verwaltung und die Kunden der Physiothera-
pie Kathleen Arnold.

Neue Zufahrt
zum Kaltofener Heldental fertiggestellt

Seit Herbst 2013 lässt die Gemeinde Striegistal gemeinsam mit der
Stadt Hainichen an der Zuwegung und der Brücke über den Pahlbach
ins Kaltofener Heldental bauen. Für rund 300.000 Euro entstand eine
komplett neue Brücke über den Pahlbach sowie eine neue Zufahrt
von dem an den „Sieben Kurven“ am Ortseingang Ottendorf abzwei-
genden Heldentalweg bis zur Kaltofener Gemarkung. Mit der Fertig-
stellung dieses Bauvorhabens im August dieses Jahres besitzen die
hinterliegenden Kaltofener Grundstücke nunmehr wieder eine ord-
nungsgemäß ausgebaute öffentliche Zufahrt.

Unsere Aufnahme vom 3. September 2014 zeigt die beiden Bür-
germeister der am Bau beteiligten Kommunen: Dieter Greysinger,
Stadt Hainichen (rechts im Bild), und Bernd Wagner, Gemeinde
Striegistal, auf der mit Stadt- und Gemeindewappen neu errichte-
ten Pahlbachbrücke.

Silke Baum ist neue Schulleiterin
in Pappendorf

Unsere Aufnahme zeigt Frau
Silke Baum aus Böhrigen, die
mit Beginn des neuen Schul-
jahres 2014/15 die Leitung
der Grundschule Striegistal
in Pappendorf übernimmt.

Nachdem die langjährige
Schulleiterin Herma Wendel-
muth in Pappendorf in ihren
wohlverdienten Ruhestand
wechselte, wird die Grund-
schule Striegistal in diesem
Ort mit Beginn des neuen
Schuljahres nunmehr von der
Böhrigenerin Silke Baum ge-
leitet. Frau Baum ist seit Jahr-
zehnten als Grundschullehre-
rin tätig und war bereits als
stellvertretende Schulleiterin
an anderer Stelle eingesetzt.

Die Gemeinde Striegistal
wünscht als Schulträger für die
neue Aufgabe alles Gute und
geht davon aus, dass mit dieser
Neubesetzung die kontinuierli-
che Arbeit am Schulstandort
Pappendorf weitergeführt wird.
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In diesem Jahr fanden am 30. August die Schulanfangsfeiern
an unseren Schulstandorten in Marbach und Pappendorf statt.
Erfreulicherweise stieg die Zahl der Einschulungen das dritte
Jahr in Folge an, so dass an diesem Tag insgesamt 47 Mädchen

und Jungen ihre Zuckertüten in Empfang nehmen konnten. Bei
diesen Schulanfangsfeiern entstanden die beiden nachfolgen-
den Aufnahmen, die die Erstklässler am Beginn des neuen Le-
bensabschnittes zeigen.

Die Striegistaler Schulanfänger des Jahrganges 2014

Die 1. Klasse der Grundschule Tiefenbach in Marbach ist hier
zu sehen. Im Bild von links nach rechts: von oben links begin-
nend: Nino Demmig, Joel Schwerdtner, Luca Schleinitz, Lenny
Leutert, Stanley Töpfer, Pauline Weigel, Joleen Hessel, Florian
Cyrnik, Lenny Gottwald, Bela Schäfer, Nico Richter, Emily
Neumann, Mila Bartsch, Angelie Scharf, ---, Niklas Gebhardt,
Tristan Ranft, Eric Bleyl, Wanja Dietrich, Dominic Paal,
Dominic Schmidt, Clara Zill, Antonia Seibold, Angelina
Schmidt, Lara Münzner, Lydia Andrä und Magdalena Lesch.

Hier die Erstklässler des Jahrganges 2014 der Grundschule
Striegistal in Pappendorf. Im Bild von links nach rechts – hin-
ten: Paul Schöps, Theo Ranft, Moritz Müller, Lehrerin Elke
Zwintzscher, Lennox Schätzler, Richard Seelenbinder, davor:
Edgar Wiese, Finn Jakob, Jonathan Wank, zweite Reihe von
unten: Bill Schweika, Lea Naumann, Mayya Dzhalilova, Anna-
Lena Schlosske, Luisa Donner, vorn: Jeremy-Elias Dachselt,
Tina Feldmann und Lucy Roßberg. Nicht auf dem Bild sind die
Kinder Imana und Yassina Akaeva, Khamzat Ayubov, Musa
Terloev.

Am letzten Tag der diesjährigen Sommerferien, am 31. August
2014, fanden nach fünf Jahren wieder Wahlen zum sächsischen
Landtag im Freistaat statt. In unserer Gemeinde waren an diesem
Tag neun Wahllokale von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Mit
dem Briefwahlvorstand und der Wahlzentrale in der Verwaltung
waren über 70 ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Gemeinde an der ordnungsgemäßen Durchführung der Wahl
beteiligt. Die Wahlbeteiligung lag mit 52,9 Prozent in unserer Ge-
meinde etwas mehr als drei Prozent höher als im Landesdurch-
schnitt. Die genauen Wahlergebnisse können Sie in dieser Ausga-

be Ihres Amtsblattes unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachun-
gen“ nachlesen.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die mit ihrer
ehrenamtlichen Arbeit wiederum für einen reibungslosen Ablauf
dieses Wahlsonntages in unserer Gemeinde Striegistal gesorgt ha-
ben. Wir würden uns wünschen, dass auch im nächsten Jahr, in
dem Landrats- und Bürgermeisterwahlen anstehen, sich wiederum
engagierte Bürger für die Mitarbeit zur Durchführung dieser
Wahlen bereiterklären.

Informationen zur Landtagswahl in der Gemeinde Striegistal
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Der viele Jahrzehnte alte Parkettfußboden in der Marbacher Schul-
turnhalle entsprach nicht mehr den heutigen Anforderungen. Durch
den Verschleiß der Parkettteile kam es bereits mehrfach zu Verlet-
zungen von Schulkindern beim Schulsport. Durch hinzukommen-
de Feuchteschäden drohte eine gänzliche Schließung für den
Schul- und Vereinssport. Nun konnte im Auftrag der Gemeinde
Striegistal Abhilfe geschaffen werden. Es erfolgte eine rund
160.000 Euro kostende Erneuerung des Sportbodens sowie die An-
passung des Halleninnenbereiches auf heute geforderte Standards
mit Anprallschutz für die Sportler. Die am Bau beteiligten Firmen

Schulturnhalle in Marbach mit neuem Sportboden

Unsere Aufnahme vom 27. Juni 2014 zeigt Mitarbeiter der Firma
HTM Mittweida beim Ausbaggern des geschädigten Fußbodens in
der Schulturnhalle an der Marbacher Lorenzstraße.

Dieses Bild entstand nach der Endabnahme am 2. September die-
ses Jahres und zeigt die neu gestaltete Schulturnhalle in Marbach.
Mit der Materialauswahl im Fußboden- und Wandbereich wurde
die Halle farblich gut abgestimmt.

Hoppe Sportbodenbau Nossen und HTM Mittweida hielten die ge-
stellten Termine, sodass die Halle pünktlich erstmals zum Schulan-
fang am 30. August 2014 in ihrer neuen Gestaltung genutzt werden
konnte.
Die Gemeinde bedankt sich an dieser Stelle bei diesen Unterneh-
men, beim bauüberwachenden Ingenieurbüro Liebold aus Haini-
chen sowie bei der Sächsischen Aufbaubank als Fördermittelgeber.


